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TIECK, Ludwig. “Der blonde Eckbert”. In: Romantik II. Hg. v. Hans-Jürgen Schmitt. Stuttgart:

Reclam, 1989, S. 31-53. (Deutsche Literatur in Text und Darstellung 9).



"In einer Gegend des Harzes wohnte ein Ritter, den man
gewöhnlich nur den blonden Eckbert nannte. Er war ohngefähr
vierzig Jahre alt, kaum von mittler Größe, und kurze, hellblonde
Haare lagen schlicht und dicht an seinem blassen, eingefallenen
Gesichte. Er lebte sehr ruhig für sich und war niemals in den
Fehden seiner Nachbarn verwickelt, auch sah man ihn nur selten
außerhalb den Ringmauern seines kleinen Schlosses. Sein Weib lieb
die Eisamkeit ebensosehr, und beide schienen sich von Herzen zu
lieben, nur klagten sich gewöhnlich darüber, daß der Himmel ihre
Ehe mit keinen Kindern segnen wolle. [...] Eckbert war alsdann
heiter und aufgeräumt, nur wenn er allein war, bemerkte man an
ihm eine gewisse Verschlossenheit, eine stille, zurückhaltende
Melancholie." (TIECK, 1989, S. 31f)

















"Waldeinsamkeit

Mich wieder freut,

Mir geschieht kein Leid,

Hier wohnt kein Neid,

Von neuem mich freut,

Waldeinsamkeit." (S. 52)































'Warum hab ich diesen schrecklichen Gedanken immer geahndet?' 
rief Eckbert aus.

'Weil du in früher Jugend deinen Vater einst davon erzählen 
hörtest; er durfte seiner Frau wegen diese Tochter nicht bei sich 
erziehn lassen, denn sie war von einem andern Weibe.'

Eckbert lag wahnsinnig und verscheidend auf dem Boden; 
dumpf und verworren hörte er die Alte sprechen, den Hund 
bellen, und den Vogel sein Lied wiederholen." (ebd., S. 52f)
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